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WANGEN UND WIL
SCHLAGEN EIN NEUES

KAPITEL IHRER
FREUNDSCHAFT AUF

Zu einem besonderen Anlass haben
sich am Samstag, 11. Juli 2026,

Bürgerinnen und Bürger aus Wil in der
Schweiz und Wangen im Allgäu auf
dem Marktplatz vor dem Rathaus
versammelt: Stadtpräsident Hans

Mäder und Oberbürgermeister
Michael Lang setzten zum zweiten
Mal ihre Unterschriften unter die
Urkunden, die die Partnerschaft
beider Städte nun auch offiziell

besiegeln. 
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst  
der Apotheken

Freitag, 31.07.2026
Engel-Apotheke, Gegenbaurstr. 21, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 912392
 
Samstag, 01.08.2026
Berg-Apotheke, Bahnhofstr. 2 A, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 3404
 
Sonntag, 02.08.2026
Marien-Apotheke, Kemptener Str. 2, 
88178 Heimenkirch, Tel.: 08381 / 1469
 
Montag, 03.08.2026
Waldburger-Apotheke, Hauptstr. 34, 
88289 Waldburg, Tel.: 07529 / 974900
 
Dienstag, 04.08.2026
Rochus Apotheke, Herrenstr. 22,
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 21379
 
Mittwoch, 05.08.2026
Allgäu-Apotheke Vogt, Wangener Str. 3, 
88267 Vogt, Tel.: 07529 / 7732
 
Donnerstag, 06.08.2026
Löwen-Apotheke, Friedrichshafener Str. 1,
88131 Lindau, Tel.: 08382 / 5951
 
Freitag, 07.08.2026
Apotheke im alten Bahnhof, Bodenseestr. 30, 
88131 Lindau, Tel.: 08382 / 275312
 
Jeweils von 08:30 – 08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
 
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.

Sommerpause 
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt macht in den  
Kalenderwochen 34 und 35 Sommerpause.
Letzte Veröffentlichung: 14.08.2026
Abgabeschluss: 10.08.2026, 11:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 04.09.2026
Abgabeschluss: 21.08.2026, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

 (

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Grabenräumung 2026
Die naturverträgliche Grabenunterhaltung für dieses Jahr 
steht in Kürze wieder an. Im Rahmen der geplanten Maß-
nahmen werden die erforderlichen Unterhaltungsarbeiten 
durchgeführt.
Grabenabschnitte, die hierbei berücksichtigt werden sollen, 
sind bitte bis spätestens 27.08.2026 bei der Ortsverwaltung 
anzumelden. Die Anmeldung muss die Flurstücknummer, 
den Eigentümer sowie eine Kontaktmöglichkeit (Tel. Nr.) 
enthalten.
Zu spät eingereichte Meldungen werden nicht mehr 
berücksichtigt!

 

 
 
 Feierlicher Abschluss der Klasse 10 der Werkrealschule 
Niederwangen
Am Donnerstag, den 16. Juli 2026, verabschiedete die Wer-
krealschule Niederwangen ihre Abschlussklasse im feierli-
chen Rahmen der Aula. Gemeinsam mit Familien, Freunden 
sowie Lehrkräften blickten die Absolventinnen und Absol-
venten auf ihre gemeinsame Schulzeit zurück und feierten 
einen bedeutenden Meilenstein. Insgesamt traten 27 Schü-
lerinnen und Schüler zur Abschlussprüfung an. 24 von ihnen 
erreichten erfolgreich den Werkrealschulabschluss. Für ihre 
herausragenden Leistungen wurden drei Preise vergeben, 
außerdem konnten sich zwölf Schülerinnen und Schüler 
über eine Belobigung freuen. Die festlich geschmückte Aula 
bot mit rund 2.000 Luftballons einen beeindruckenden Rah-
men für die Feier und sorgte bereits beim Betreten für eine 
besondere Atmosphäre.  Durch den Abend führten abwechs-
lungsreiche Programmpunkte, die von der Abschlussklasse 
gestaltet wurden. 
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Besonders viel Freude bereitete den Gästen ein Video mit 
Eindrücken von der gemeinsamen Abschlussfahrt nach Ber-
lin. Für viele Lacher sorgte außerdem ein Lehrerquiz, bei 
dem die Lehrkräfte unter Beweis stellen konnten, wie gut 
sie ihre Schülerinnen und Schüler kennen. Auch ein humor-
volles Interview mit den Lehrkräften zeigte, dass neben dem 
Ernst des Abschieds auch der Spaß und die gemeinsamen 
Erinnerungen ihren Platz hatten. Persönliche Worte rich-
teten die Elternvertreter, der Klassenlehrer sowie die Klas-
sensprecher an die Absolventinnen und Absolventen. In 
ihren Reden blickten sie auf die vergangenen Schuljahre 
zurück, erinnerten an gemeinsame Erlebnisse und ermu-
tigten die Jugendlichen, ihren weiteren Weg mit Zuver-
sicht, Mut und Selbstvertrauen zu gehen. Ein besonderer 
Höhepunkt des Abends war die feierliche Übergabe der 
Abschlusszeugnisse durch die Schulleitung. Mit den Zeug-
nissen in den Händen endete für die Schülerinnen und Schü-
ler ein wichtiger Lebensabschnitt und zugleich begann ein 
neuer Abschnitt mit vielfältigen Chancen und Möglichkei-
ten. Die Abschlussfeier war geprägt von einer fröhlichen, 
wertschätzenden und zugleich emotionalen Stimmung. Sie 
bot Raum für Dankbarkeit, Erinnerungen und viele schöne 
Begegnungen. Die Werkrealschule Niederwangen gratuliert 
allen Absolventinnen und Absolventen herzlich zu ihrem 
erfolgreichen Abschluss und wünscht ihnen für ihren wei-
teren Lebensweg alles Gute, viel Erfolg und stets den Mut, 
ihre Ziele zu verfolgen.

45 Schüler feiern ihren Hauptschulabschluss an der 
GWRS Niederwangen
Mit einer stimmungsvollen Abschlussfeier verabschiedete 
die GWRS Niederwangen ihre beiden Abschlussklassen 9a 
und 9b. Insgesamt 45 Schüler erhielten im Beisein von Eltern, 
Lehrkräften und zahlreichen Gästen ihre Abschlusszeugnisse 
und wurden für ihren weiteren Lebensweg verabschiedet.
Durch das abwechslungsreiche Programm führten souve-
rän und mit viel Charme die beiden Moderierenden Emma 
Prieß und Lennart Roth. Nach der Begrüßung durch Frau 
Euperle (Rektorin) richtete auch der Elternbeirat, vertre-
ten durch Frau Schweizer (9a) und Frau Cosalter (9b), seine 
Glückwünsche an die Absolventen und dankte allen Betei-
ligten für ihr Engagement während der vergangenen Schul-
jahre. Für besondere Emotionen sorgte eine Bildpräsentation 
mit zahlreichen Fotos aus den vergangenen fünf Schuljah-
ren, die viele gemeinsame Erlebnisse und Erinnerungen der 
Abschlussklassen noch einmal lebendig werden ließ.
Für Unterhaltung sorgten die Klassen 9a und 9b mit ihren 
selbst gedrehten Filmen, die im Rahmen der Abschlussfahrt 
in den Bavaria Filmstudios in München entstanden waren.

In ihrer anschließenden Rede ließen die Klassensprecher der 
9a, Lennart Roth und Johannes Schmid, die vergangenen 
Jahre mit persönlichen und humorvollen Anekdoten Revue 
passieren. Auch Alica Topow-Zeiff und Leonie Cosalter aus 
der 9b richteten mit ihrer Abschlussrede bewegende Worte 
an ihre Mitschüler sowie Lehrkräfte, in denen sie immer wie-
der den guten Zusammenhalt betonten ohne den sie die 
Prüfung nie so gut bestanden hätten.
Ein weiterer Höhepunkt des Programms war ein Bilderrät-
sel, bei dem die Lehrkräfte Kinderfotos den jeweiligen Absol-
venten zuordnen mussten. Auch der gemeinsame „Fantasy 
Girl“-Tanz trug zur ausgelassenen Stimmung der Feier bei.
Emotional und zugleich persönlich gestalteten die Klassen-
lehrkräfte Anna Legner (9a) sowie Michael Borst und Sus-
anne Richter (beide 9b) ihren Programmpunkt: Für jeden 
Absolventen hatten sie einen Stern vorbereitet, auf dem 
Eigenschaften, typische Sprüche oder besondere Merkmale 
standen, die sie mit den Jugendlichen verbanden. So ent-
standen viele herzliche und auch humorvolle Momente, 
bevor sie ihren Schülern die besten Wünsche für ihren wei-
teren Lebensweg mit auf den Weg gaben.
Ein unerwarteter Zwischenfall machte die Zeugnisüber-
gabe schließlich zu einem besonderen Moment: Während 
der Ehrungen zog ein Unwetter auf und verursachte einen 
Stromausfall. Davon ließen sich die Anwesenden jedoch 
nicht die Feier verderben. Auch ohne Strom wurden die 
Zeugnisse überreicht. Besonders ausgezeichnet wurde der 
Jahrgangsbeste Julien Godinho Cassano, der mit einem 
hervorragenden Notendurchschnitt von 1,7 den besten 
Abschluss des Jahrgangs erzielte und dafür einen Preis 
erhielt. Zudem wurden zwölf Schüler mit einer Belobigung 
für ihre guten schulischen Leistungen geehrt.
 
Klasse 9a: Raouf Akbari, Habeeba Alnaqshbandi, Afshin Bilal 
(B), Sidar Bilcanoglu, Gülfem Calmandali, Paul Donath, Lucas 
Fehr, Sina Gersdorf, Julien Godinho Cassano (P), Samiha 
Günc (B), Monika Höfle, Max Höllgartner, Burak Kilic, Kos-
tijantyn Kolodii (B), Luana Neumann, Angelina Polzer, Len-
nart Roth, Johannes Schmid (B), Jakob Schweizer, Michael 
Stehle, Moritz Zellmann
 
Klasse 9b: Haniyeh Akbari, Judi Al Aloush (B), Hadi Al Helal, 
Leni Bodenmiller, Tuan Cakici, Leonie Cosalter, Kim Däum-
ling (B), Lucas Eyring, Tobias Feßler (B), Eline Gasser, Salim 
Güler, Leonie Herrmann (B), Tobias Hotz, Milena Kapahnke, 
Julian Kipp, Leon Kolb, Julian Koros, Magdalena Lingg, Louis 
Miksch (B), Yara Oliveira, Sabrina Ott (B), Emma Prieß (B), 
Jonas Rasch (B), Alica Topow-Zeiff
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Zweckverband Neuravensburger 
Wasserversorgungsgruppe

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung:
Telefon 07528 - 920906

VEREINSNACHRICHTEN

LANDFRAUEN  NIEDERWANGEN

Wir fahren am Samstag 5. Sept. 2026 mit einem Bus zur LGS 
Landesgartenschau nach Ellwangen.
Abfahrt um 8 Uhr am Bushalteplatz unterm Rathaus in Nie-
derwangen.
Preis für unsere LF-Mitglieder 30 €, Nichtmitglieder 55 €, incl. 
Busfahrt, Eintritt und Führung.
Herzliche Einladung an euch, Gäste sind willkommen.
Anmeldung bitte bei Maria Diem Tel. 07522/3762 oder per 
Whatsapp 015772539074.
Wir freuen uns auf einen schönen Tag in Ellwangen.
 
Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- 
und Sozialwerk der Landfrauen eV statt.

SG NIEDERWANGEN

Große Begeisterung beim Kinderfestlauf 2026
Sportlich, fröhlich und bestens gelaunt – so präsentierte sich 
der Kinderfestlauf 2026 unter der Leitung der Sportgemeinde 
Niederwangen im Rahmen des Wangener Kinderfestes. Insge-
samt 309 Schülerinnen und Schüler aus den Wangener Schu-
len kamen nach tollen Laufleistungen im Ziel an.
Je nach Altersklasse standen unterschiedliche Distanzen auf 
dem Programm. Die Kinder der 1. und 2. Klassen sowie der 3. 
und 4. Klassen absolvierten jeweils eine rund 1.000 Meter lange 
Runde. Für die Schülerinnen und Schüler der 5. bis 10. Klassen 
ging es über zwei Runden auf die Strecke. Außerdem gab es 
einen Gruppenlauf ohne Zeitwertung, bei dem der gemein-
same Spaß an der Bewegung im Vordergrund stand.
Die Strecke führte vom Allgäu-Stadion an der Stadthalle vor-
bei, entlang des Argenkanals und zurück ins Stadion. Auf der 
gesamten Strecke und im Ziel wurden die jungen Läuferinnen 
und Läufer von zahlreichen Zuschauerinnen und Zuschauern 
kräftig angefeuert.
Bei der anschließenden Siegerehrung wurden nicht nur die 
schnellsten Läuferinnen und Läufer ausgezeichnet, sondern 
auch die Schulen und Klassen mit der höchsten Beteiligung. 
Den Sieg in der Schulwertung sicherte sich die Grundschule 
Primisweiler-Schomburg mit einer beeindruckenden Teilnah-
mequote von 67 Prozent. In der Klassenwertung setzte sich die 
2. Klasse der Grundschule Primisweiler-Schomburg unter der 
Leitung von Klassenlehrerin Frau Wagner durch - gleich 22 Kin-
der dieser Klasse erreichten das Ziel.
Ein großes Dankeschön gilt dem Organisationsteam um Maxima 
Frei, Patrick Nuber und Philipp Groll, das gemeinsam mit dem 
Zeitmessteam und zahlreichen Helferinnen und Helfern der 
SGN für einen reibungslosen Ablauf sorgte. 
Auch abseits der Laufstrecke war bestens für das leibliche Wohl 
gesorgt: Der Kaffee- und Kuchenverkauf in Kooperation mit 

Kaffee Jehle wurde von vielen Besucherinnen und Besuchern 
genutzt und trug zu einem rundum gelungenen Kinderfest-
lauf bei.

1. und 2.-Klässler*innen vor ihrem Start
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SG Niederwangen Inklusionssport - Sommerabschluss 
durch das LGS Gelände
Als traditionellen Sommerabschluss vor den Ferien unter-
nahm die Inklusionssportgruppe der SG Niederwangen wie-
der ihre alljährliche LGS-Wanderung. Gemeinsam machten 
sich ca. 15 Kinder mit und ohne Einschränkung, sowie ihre 
Betreuerinnen und Betreuer auf den Weg zum Aussichtsturm.
Mit viel Motivation, gegenseitiger Unterstützung und guter 
Laune, meisterten alle den Aufstieg. Die Freude war riesig, 
als wir schließlich gemeinsam den Aussichtsturm erreich-
ten. Oben angekommen wurden wir mit einer tollen Aus-
sicht belohnt - und vor allem mit dem schönen Gefühl, dass 
jeder es geschafft hat. Dieser gemeinsame Erfolg zeigte ein-
mal mehr, wie wertvoll Zusammenhalt und Inklusion sind.
Nach der Wanderung durfte natürlich eine liebgewonnene 
Tradition nicht fehlen: zum Sommerabschluss gab es für alle 
ein leckeres Eis.
Bei strahlenden Gesichtern und bester Stimmung ließen wir 
den gelungenen Nachmittag gemütlich ausklingen.
Die SG Niederwangen Inklusionssport wünscht allen Kin-
dern, Familien und Betreuenden wunderschöne Sommer-
ferien und freut sich schon auf viele weitere gemeinsame 
Erlebnisse nach den Ferien. 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Burgfest Neuravensburg 2026 mit mehreren 
Höhepunkten
Am zweiten Augustwochenende (07.-09.08.) lädt der Neura-
vensburger Bergfried wieder ein in den schönsten Biergarten 
weit und breit.
Besonders freuen wir uns in diesem Jahr auf die Partynacht 
am Freitagabend und die Gruppe Druckluft. Wie letzte Woche 
hier berichtet, landete die Band kurz nach ihrem ersten Gast-
spiel in Neuravensburg im vergangenen Jahr einen Nr.-1-Hit 
in den deutschen Charts und schwebt seither auf einer anhal-
tenden Erfolgswelle.
Zur Bergmesse am Sonntag erwarten wir außerdem Pfarrer  
Rainer Maria Schießler aus München auf dem Burggelände. 
Der für seinen direkten und unkonventionellen Stil aus den 
Medien bekannte Pfarrer besucht das Burgfest zum zweiten 
Mal. Wer ihn im letzten Jahr erlebt hat, hörte einen Mann, der 
etwas zu sagen hat und sich auf erfrischende und versöhnli-
che Art und Weise nicht scheut, klare Positionen zu beziehen. 
Zur Bergmesse steht wie gewohnt ein Fahrdienst am Parkplatz 
der Turnhalle bereit.
Die Musikkapelle Roggenzell als Veranstalter und die betei-
ligten Neuravensburger Vereine freuen sich auf Ihren Besuch.

Freitag: Partynacht
20:00 Uhr Obacht Blech
22:30 Uhr Druckluft
Samstag: Burg, Brass & Beat
14:00 Uhr Kinderprogramm u.a. mit Jugendkapelle und Vor-

orchester
20:00 Uhr Bigband Roggenzell
22:30 Uhr 9Bar
Burg-Sonntag
09:30 Uhr Bergmesse mit Pfarrer R.M. Schießler
danach   Frühschoppen mit MK Schwarzenbach
14:00 Uhr MV Obereisenbach
16:30 Uhr One Night Ständle
18:30 Uhr BlechXpress

Musikkapelle Haslach
Haslacher Straßenfest 01. und 02.08.2026 
 -Engelitzer Straße-
Am Samstag, 16 Uhr – 24 Uhr
Großer Flohmarkt, Bewirtung, Musikalische Umrahmung
(MK Amtzell & more or less), Kinderprogramm 
Sonntag, ab 10.30 Uhr
Frühschoppen mit der MK Haslach 
Wir freuen uns auf Euch!
Musikkapelle Haslach

Wangener Kulturnacht und Prato-Abend   
Abwechslungsreiches Programm bei der 22. Wangener  
Kulturnacht
Musik, Theater, Tanz, Literatur und Kunst in der Altstadt
Am Freitag, 7. August findet zum 22. Mal die Wangener Kultur-
nacht statt. Lokale und regionale Kulturschaffende präsentie-
ren an verschiedenen Schauplätzen über die Innenstadt verteilt 
Musik, Theater, Literatur, Tanz und Kunst. Eröffnung ist um  
19 Uhr auf dem Marktplatz. Dort gibt es den ganzen Abend über 
Köstlichkeiten aus Wangens toskanischer Partnerstadt Prato. 
Der Eintritt ist zu allen Veranstaltungen frei. Bei schlechtem  
Wetter finden die Openair-Auftritte in geschlossenen Räumen 
statt.
Viele der Künstlerinnen und Künstler sind seit Jahren fester 
Bestandteil des Programms, wie beispielsweise die Jazz Point 
Big Band, der Heimat- und Trachtenverein D’Argentaler (dieses 
Jahr auf dem Postplatz), die Stepptanzgruppe Tip Tap Toe, die 
Wangener Festspiele, das Kino Weiße Wand, die Hieroniemuß‘ 
Doctor-Clowns mit ihren Spaziergängen durch die Altstadt 
oder der Liedermacher Johannes Fuchs (solo und mit der Rei-
segruppe Fröhlich). Ebenfalls jedes Jahr Teil der Kulturnacht ist 
der Wangener Künstler Hans-Peter Reutemann. Heuer stellt er 
gemeinsam mit seiner Kollegin Barbara Klarmann und deren 
Nichte Liv Klarmann Kunst im Alten Feuerwehrhaus aus (ehema-
liger Haupteingang der Landesgartenschau). Die Ausstellung 
ist auch noch am Samstag und am Sonntag, jeweils von 14 bis 
17 Uhr zu sehen. Auch die aktuelle Ausstellung in der Galerie in 
der Badstube „Kunst aus Vorarlberg“ ist zur Kulturnacht geöff-
net – und zwar exklusiv für zwei Kurzführungen um 20 und  
22 Uhr. Im Museum in der Badstube zeigt der Altstadt- und 
Museumsverein gemeinsam mit dem Videoclub Wangen zwei 
Filme „Die Badstube in Betrieb“. Und im Innenhof der Badstube 
singen traditionell der Shantychor und später der Liederkranz 
Kißlegg mit den Modern Voices.
Zum ersten Mal mit dabei bei der Wangener Kulturnacht ist 
dieses Jahr der Schauspieler Rainer Schupp. Er präsentiert im 
Saal im Weberzunfthaus ein Kabarett mit Texten von Heinz 
Erhardt. Ebenfalls zum ersten Mal im Programm ist der Begeg-
nungsraum in der Bindstraße. Unter dem Titel „Zwischen Gale-
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rie, Genuss und Begegnung“ öffnet Peggy Laue mit dem Team 
der Jugendkunstschule die Räumlichkeiten von 19 – 21 Uhr.
Mittlerweile zu erfahrenen Kulturnacht-Teilnehmern gehören 
das Bläserquintett Pentaton, das Ensemble Nachklang, sowie 
das Trio Partitour (aus den Wangener Salonikern hervorgegan-
gen). Die drei Gruppen treten in dieser Reihenfolge auf dem 
Saumarkt auf. Im Spitalhof spielen die beiden Bands Mr. Fabu-
lous & Friends sowie SorryCorrs – auch das zwei Programm-
punkte, die sich über die Jahre bewährt und eine Fangemeinde 
gefunden haben. In der Spitalkirche gleich daneben tritt der 
Chor Taktzente der Chorgemeinschaft Wangen auf. Auch die 
evangelische Stadtkirche, die Kirche St. Martin und die Rochus-
kapelle sind zur Kulturnacht offen: In der evangelischen Stadt-
kirche singt um 19.15 Uhr wie gewohnt der De-Chor, um 21 Uhr 
spielt das Blechbläserensemble Quintanova. Seit Jahren beliebt 
bei der Kulturnacht sind die Orgelkonzerte von Georg Enderwitz 
in der Kirche St. Martin um 20 und 22 Uhr. Die Fördergemein-
schaft Rochuskapelle organisiert für die Kulturnacht zwei Auf-
tritte der Mobreatzer Hittemusik in der Rochuskapelle. In der 
Stadtbücherei im Kornhaus gibt es mit Johannes Fuchs und der 
Reisegruppe Fröhlich, mit dem jungen Leseclub „Die Fantasti-
schen Lesewesen“ und mit dem Chor „Projekt e“ den ganzen 
Abend über Programm. Wer frei erzählte Sommernachtsge-
schichten hören möchte, kann Birgitta Haug und Ulrich Speer 
in der Eselmühle lauschen. Selbst verfasste Texte tragen die 
verschiedenen Autorinnen und Autoren der Wangener Lese-
bühne im Haus Mohr vor.
Nach dem Erfolg vom letzten Jahr unterhält die Band The 
Rolling Tomatoes das Publikum auch dieses Mal vor dem Res-
taurant am Kreuzplatz. Wiedereinsteiger ins Programm der Kul-
turnacht sind die Rusty Ramblers: Nach einer Pause spielt die 
Band dieses Jahr ihre „Rockklassiker mit Schmäh“ wieder im 
Jugendzentrum Tonne. Noch mehr Musik bieten die Brekkie’s 
Inn; die Band wandert bei schönem Wetter mit einem Reise-
koffer voller Folk- und Weltmusik durch die Wangener Altstadt.
Prato-Abend
Am Samstag, 8. August, lädt die Stadt Wangen gemeinsam mit 
ihrer Partnerstadt Prato zum so genannten „Prato-Abend“ auf 
dem Marktplatz ein. Ab 19 Uhr unterhalten verschiedene musi-
kalische Gäste aus Prato das Publikum. Für das leibliche Wohl 
sorgt wie bei der Kulturnacht der Circolo I Risorti mit toska-
nischen Spezialitäten. Zu dieser Veranstaltung ist der Eintritt 
ebenfalls frei.
INFO: Ausführliche Informationen gibt es im Flyer, der an allen 
öffentlichen Stellen in Wangen zum Mitnehmen ausliegt. Aktu-
elle Änderungen und alle Informationen zum Schlechtwetter-
programm finden Sie am Veranstaltungstag auf https://www.
wangen.de/kulturnacht.v

Jazz-Point Bigband Wangen am 2. August 
2026 beim Brennerwirt
Am Sonntag, den 2. August 2026, spielt ab 11.30 die Jazz 
Point Bigband Wangen im Biergarten beim Brennerwirt in 
Neuravensburg. Unter dem Motto „Kultur beim Brenner-
wirt“ präsentiert die Band dem Publikum ein sehr abwechs-
lungsreiches Sommer-Programm bei freiem Eintritt.
Seit über 42 Jahren begeistert die Jazz Point Big Band Wangen 
mit Ihrer Vielseitigkeit das Publikum. Die Band unter der Leitung 
von Klaus Roggors hat sich sehr in die Herzen ihrer Fans und 
Zuhörer gespielt und wird als ein kulturelles Aushängeschild 
der Stadt und Region betrachtet. Bigband-Musik von Swing 
bis Rock - diesem Motto ist die Jazz-Point Bigband Wangen 
immer treu geblieben. Egal ob geballte Bläserpower oder zarte 
Klänge gefragt sind, knifflige lateinamerikanische Rhythmen 
oder stampfende Beats, es gibt kaum eine Stilrichtung, kaum 

eine Crossover-Schnittstelle, die die Bigband nicht bereits aus-
gelotet und sich zu eigen gemacht hat. Ihre mitreißende Spiel-
freude bei hoher musikalischer Qualität erreicht stets die Herzen 
und Beine des Publikums. Freuen darf man sich auch auf Sän-
ger Mario Heine. Mit seiner Stimme bereichert er seit vielen 
Jahren die Band und begeistert mit einer eindringlichen Mix-
tur aus Soul, Blues, Jazz und Lounge, mit der er jeden Song in 
ein Erlebnis verwandelt. Die Veranstaltung findet nur bei guter 
Witterung statt. Info-Telefon zur Veranstaltung: 07528/9751672.

Pilze im Stadtgarten sind ein Kunstprojekt
Wilerin schafft die Verbindung nach Wangen - noch vor der 
Partnerschaftsfeier
Es sind keine Pilze, wie man sie kennt, die da auf der trocke-
nen Wiese im Stadtgarten bei der Hochwasserente sprießen. Es 
sind - bzw. waren - insgesamt 370 handgestrickte Pilze. Sie wur-
den der Sorte Schopftintlinge nachgebildet und sind Teil eines 
Kunstprojekts. Es wurde von einer Wilerin initiiert. 180 davon 
wurden von Strickerinnen in Wangen hergestellt.
Viele von diesen Pilzen sehen weiß aus, einige haben einen 
schwarzen Rand, und einige sind ganz schwarz - so wie die 
natürlichen Vorbilder. Weiß sind sie essbar. Sobald sich jedoch 
ein schwarzer Rand bildet oder sie ganz schwarz sind, lässt der 
Mensch besser die Finger davon. Denn dann sind sie über den 
Kipppunkt. „Kipppunkt“ war auch das Projekt, wofür diese 20 
bis 30 Zentimeter großen Strickgewächse hergestellt wurden.
Die Künstlergruppe Ohm41 in Wil hatte für eine Ausstellung 
dieses Thema ausgegeben und viele beteiligten sich. Auch 
Madame Tricot, die in Wil lebende Strickkünstlerin Dominique 
Kähler Schweizer. Sie lud wiederum befreundete Strickerinnen 
ein, darunter auch die inzwischen als Madame Bouton bekannte 
Silvia Brunold. Und auch sie band ihr Netzwerk ein. 14 Frauen 
aus Wangen, darunter auch ihre Mutter Marliese Brunold und 
Schülerinnen der Johann-Andreas-Rauch-Realschule, ließen 
sich für das Projekt begeistern.
Im Juni beteiligten sie sich mit ihren Pilzen an einer „Pflanzak-
tion“ in Wil. Am Kinderfestsamstag gruppierten sie nachmit-
tags in Absprache mit Parkmanagerin Barbara Schulte die Pilze 
in einem „Hexenring“, so wie es sich Madame Tricot gewünscht 
hatte. Eine Erklärtafel, die nicht nur die verschiedenen Stadien 
der Pilze zeigte, sondern auch die beteiligten Gruppen nannte, 
stellten sie ebenfalls dazu. Zwei Seniorengruppen wurden dort 
neben den Wangenerinnen genannt. Unter den Pilzen war einer, 
der von einer 101-jährigen Frau gestrickt wurde.
Die Freude der Frauen über ihr Kunstobjekt war groß. Wie das 
Myzel (Wurzelnetzwerk) der Pilze hat das Projekt auch ein Netz-
werk von Frauen nach Wil geschaffen. Passantinnen, die mit-
bekamen, was hier auf die Beine gestellt wurde, zeigten sich 
begeistert. Wenig Sinn für solch ein Objekt hatten aber offen-
bar Vandalen. Schon am frühen Samstagabend meldete sich 
Silvia Brunold mit der Nachricht, dass der Pilz der 101-Jähri-
gen verschwunden war. Am Sonntagabend war bereits kein 
Pilz mehr in dem Erklärkasten zu sehen. Andere Pilze wurden 
beschädigt und sogar zerstört. Silvia Brunold bittet im Namen 
ihrer Gruppe nun darum, dass die Pilze zurückgebracht werden. 
„Kunst im öffentlichen Raum lebt davon, dass wir alle sorgsam 
damit umgehen“, schreibt sie auf Instagram.

Wangener Marktplatzkino 2026   
Freitag, 31. Juli, 21.15 Uhr:  Past Lives
Samstag, 1. August, 21.15 Uhr:  Willkommen in den  

Bergen     
Wieder Marktplatzkino der Kulturgemeinde
Die Kulturgemeinde Wangen veranstaltet in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Wangen wieder ihr beliebtes Freilichtkino auf dem 
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Wangener Marktplatz. Am Freitag, den 31. Juli, ist das US-ame-
rikanische Filmdrama „Past Lives“ zu sehen; das autobiografisch 
geprägte Werk handelt von einer aus Südkorea stammenden 
Frau, die über mehrere Jahrzehnte und Kontinente hinweg zwi-
schen ihrer platonischen Jugendliebe und sich selbst hin- und 
hergerissen ist. Der Film feierte 2023 beim Sundance Film Fes-
tival seine Premiere und erhielt viel Lob seitens der Fachkritik.  
Am Samstag, den 1. August, folgt dann „Willkommen in den 
Bergen“, ein herzerwärmendes Filmabenteuer über den Leh-
rer Michele, der seine Schule verlassen muss und daraufhin in 
einem kleinen verschneiten Dorf im Nationalpark der Abruz-
zen eine neue Stelle annimmt. Doch schon die Anreise mitten 
im Winter in einem Auto ohne Schneeketten entpuppt sich als 
kleine Odyssee. Eintrittskarten gibt es nur an der Abendkasse 
für acht Euro. (Mitglieder der Kulturgemeinde bezahlen fünf 
Euro). Die Filme beginnen um ca. 21.15 Uhr; bei Regen entfällt 
die jeweilige Veranstaltung.

Bürgerstiftung Wangen im Allgäu 
Neue Tafeln bieten mehr Orientierung beim Bunten Rasen   
Die Bürgerstiftung Wangen im Allgäu hat neue Tafeln für den 
Bunten Rasen des Kinder- und Heimatfests finanziert. Eine 
Spende von 1200 Euro hat die Neuanschaffung ermöglicht. 
Sie war laut dem Vorsitzenden der Kinderfestkommission Mar-
kus Orsingher (links) auch dringend nötig. „Wir nutzen immer 
alles, bis es nicht mehr geht. Und bei den Tafeln war es so weit“, 
sagte er.
Nicht nur die Tafeln für den Einzug der Schulen wurden erneu-
ert, auch alle anderen im Spielgelände und bei der Getränke-
ausgabe. Sie sollten nicht nur neu sein, sondern auch einen 
Mehrwert bieten. So erleichtern sie nun auch die Orientierung 
auf dem großen Rasen im Allgäu Stadion. Und sie zeigen deut-
lich, welche ehrenamtlich arbeitenden Organisationen hier gut 
zusammengewirkt haben, um den Kindern Freude zu bereiten. 
„Neben dem Logo des Kinder- und Heimatfests ist auch das der 
Bürgerstiftung zu sehen“, sagte deren Vorstand Franz Zwisler 
(rechts). „Wir wollen zeigen, was wir tun – und das ist eine Mög-
lichkeit.“ Sehr gefreut hat sich auch Uli Thanner (Mitte). Sie orga-
nisiert den Bunten Rasen seit vielen Jahren. „Eigentlich sollten 
die Tafeln vergangenes Jahr schon eingesetzt werden, aber da 
mussten wir leider den Bunten Rasen wegen des Regens absa-
gen“, sagte sie. Umso größer die Freude bei allen Beteiligten, 
dass die Spiele 2026 stattfinden konnten.

Harmoniemusik Wangen
Bläserkammermusik „auf die Harmonie gesetzt“
Zu einem Bläseroktett-Konzert lädt die „Harmoniemusik Wan-
gen“ am Samstag, 1. August 2026 um 19.30 Uhr im Museums-
hof des Bockmuseums in Leutkirch und am Sonntag, 2. August, 
um 17 Uhr in Wangen an der historischen Stadtmauer bei der 
Eselmühle. (Bei schlechter Witterung im Bocksaal Leutkirch bzw. 
im Giebelsaal der Badstube Wangen)
Das aus Profis und Amateuren bestehende Ensemble spielt 
Werke von Haydn, Krommer, Arnold und Mozart. Das Ensem-
ble besteht seit 1982 und wurde seinerzeit vom städtischen 
Musikdirektor Alfred Gross gegründet. Nach zehn Jahren Pause 
hat sich die Harmoniemusik erneut zusammengefunden, um – 
auch im Gedenken an Alfred Gross – zwei Konzerte zu geben. 
Teilen Sie mit uns die Freude an der Musik und freuen Sie sich 
auf weitere Entdeckungsreisen mit der Harmoniemusik Wan-
gen. Übrigens kommt der Name „Harmoniemusik“ daher, dass 
die Stimmen der je zwei Oboen, Klarinetten, Hörner und Fagotte 
in der Partitur als Harmoniestimmen bezeichnet werden. Gern 
gesehen und gehört war der Kontrabass als Fundament. Es ist 
auch überliefert, dass Mozart an seinen Vater schrieb, dass er 

noch schnell ein Stück „auf die Harmonie gesetzt hat“, also für 
Bläseroktett bearbeitet. Von Wolfgang Amadeus Mozart wird 
dann auch die Gran Partita in der Oktettfassung zu hören sein. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Kinderkleider-Basar des  
Kindergarten St. Antonius
Im Gemeindezentrum St. Ulrich (Wangen-Praßberg; Karl-Spei-
del-Str. 11)
Verkauf: Samstag, 10.10.2026 von 9.00-11.00 Uhr
Annahme: Freitag, 09.10.26 von 14.00-15.00 Uhr
Rückgabe: Samstag, 10.10.26 von 14.30-15.00 Uhr
Besonderheiten: Kaffee, Kuchen & Butterhörnle
Die Annahme ist auf 50 Teile beschränkt, max. 5 Paar Schuhe 
und max. 10 Bücher.
Auszeichnung der Ware nur in 50-Cent-Schritten und mit roter 
Verkaufsnummer; Abgabe nur in Wäschekörbe.
Angenommen werden Bekleidung bis Gr. 164, Festtagsklei-
dung, Kinderfahrzeuge, Sportartikel, Spielzeug, Kinderwagen, 
Hochstühle u. a. Beachten Sie bitte, dass nur saubere, vollstän-
dige und aktuelle Ware ausgelegt wird.
Es werden keine Umstandsmoden, Plüschtiere, Unterwäsche, 
Video- und Audiokassetten sowie Werbegeschenke angenommen. 
Annahmegebühr: 3,00 Euro plus zehn Prozent des Verkauf-
serlöses.
Save the Date: Frauenbasar: 12.02.2027
Weitere Infos sowie Verkaufsnummern gibt es per Mail: basar.
antonius@gmx.de, max. 100 Anbieter
 
Bürgerforum 
Das Reparatur-Café macht im August Sommerpause
Das Team des Reparatur Cafés macht Sommerpause, daher bleibt 
das Reparatur Café im Monat August 2026 geschlossen. Ab Sep-
tember sind die Reparateure wieder für Sie da. Der genaue Ter-
min wird rechtzeitig in den Medien bekanntgegeben.

ALLGEMEINE
BEKANNTMACHUNGEN

Stellenangebote
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu ist ab 01.11.2026 
im Baudezernat folgende Stelle zu besetzen:

· Sachbearbeitung und Assistenz  
für die Dezernatsleitung (w/m/d)
- unbefristete Vollzeitstelle
- Eingruppierung bis EG 7 TVöD
Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst.
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wan-
gen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 16. August 
2026 auf unserer Homepage unter www.mein-check-in.de/
wangen. Bitte nutzen Sie den Service unseres Online-Bewer-
bungsverfahrens.

In der Hospitalstiftung zum Heiligen Geist ist zum 1. Oktober 
2026 folgende Stelle zu besetzen:
- Betreuungskraft (w/m/d)
- unbefristet Teilzeitstelle mit 19,50 Wochenstunden
- Eingruppierung bis EG P 5 TVöD-B
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Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst.
Nähere Informationen und eine ausführliche Ausschreibung 
zu dieser Stelle finden Sie auf der Homepage der Stadt Wan-
gen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 19.08.2026 
auf unserer Homepage unter https://www.mein-check-in.de/
wangen. Bitte nutzen Sie den Service unseres Online-Bewer-
bungsverfahrens.
 

AUS DEM UMLAND

Musikverein Rötenbach 
Rötenbacher Dorfkirbe 2026 vom 14. - 17. August 2026 
Freitag, 14.08.: ab 20.30 Uhr Bieranstich mit der Trachtenka-
pelle Rötenbach 
Samstag, 15.08.: Rock an der Ach mit „SKAbelbinder“ und „Mid-
night Special“ – Einlass ab 19.00 Uhr - 
Sonntag, 16.08.: 09.00 Uhr Gottesdienst in der St. Jakobuskir-
che, Ab 10.30 Uhr Frühschoppen mit dem Musikverein Stern-
berg Weißenau, anschlueßend Nachmittagsunterhaltung mit 
dem Musikverein Karsee, ab 18.30 Uhr „BlechXpress”: Böhmische 
Klassiker, eigene Kompositionen, musikalische Leidenschaft 
und eine Prise Humor –beste Unterhaltung am Kirbe-Sonntag. 
Montag, 17.08.: Fröhlicher Feierabend am Kirbemontag mit 
den „A96 Musikanten“. Ab 17:00 Uhr spezielles Vesperangebot. 
Alle Personen und Gruppen, die sich vorab für diesen Abend bei 
uns anmelden, erhalten ein Getränk gratis. Die größten ange-
meldeten Gruppen gewinnen ein Fass Bier. Auslosung der Sie-
ger-Gruppen: 19:30 Uhr. 
Anmeldungen an Anna Weiler unter Tel: 0160 / 4494909, 
E-Mail: schriftfuehrer@mvroetenbach.de oder über www.
mvroetenbach.de/dorfkirbe 
Anmeldeschluss 07.08.2026! Spätere Anmeldungen werden 
nicht berücksichtigt! Jede Anmeldung wird schriftlich bestätigt! 
Aber auch alle Gäste ohne Voranmeldung sind herzlich 
willkommen. 
Wir freuen uns, Sie in Rötenbach zu begrüßen.

Kinder- und Jugendbazar in Hergensweiler
Am Samstag, den 19.09.2026, in der Leiblach halle. Angeboten 
wird aktuelle Baby-, Kinder- und Jugend bekleidung, Umstands-
mode, Spiel sachen aller Art und Zubehör (Kinderwagen, Auto-
sitze, Bettchen, Fahrräder usw.). 
Es werden höchstens 60 Teile angenommen,
Kostenbeitrag: 3,00 Euro + 10 % vom Verkaufs erlös
Annahme der Ware: Freitag, 18.09.2026, 9.00 - 12.00 Uhr und 
14.00 - 16.00 Uhr
Verkauf: Samstag, 19.09.2026, 8.30 - 11.00 Uhr und 13.30 – 
14.30 Uhr
Abholung der Ware: Samstag, 19.09.2026, 18.30 - 19.00 Uhr 
Vergabe von Verkaufsnummern:
Freitag, 31.07.- Montag, 03.08. bitte eine E-mail schicken an 
kibahgw@yahoo.de
Bitte Namen, Anschrift und Telefonnummer angeben, ansons-
ten erfolgt keine Nummernvergabe
Bei einer sehr großen Anzahl von Anmeldungen entscheidet 
das Los.
Mehr Infos unter:
www.kinderbazar-hergensweiler.de
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 2. – 9. August 2026
Sonntag, 2. August – 18. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
10:15 Uhr  Tauffeier von Pia Diwo
Mittwoch, 5. August
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 9. August – 19. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Heilige Messe
 
Besondere Totengedenken:
Sonntag, 9. August
Jahrtag Maria Biggel
Joachim Biggel

Aus den Pfarrbüchern:
Das Sakrament der Taufe hat empfangen
Arion Strobel
Herzlich willkommen in unserer Pfarrgemeinde

Kirchenkaffee
Am Sonntag, 2. August laden wir Sie nach dem 9-Uhr-Gottes-
dienst herzlich zum Kirchenkaffee in den Dorftreff ein.

Bitte beachten:
Das Pfarrbüro ist am Freitag, 21. und Freitag, 28. August 
nicht besetzt.
 
Pfarramt St. Andreas
Öffnungszeiten:
Freitag von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Tel. 07522/914294 - Fax: 07522/914295
E-Mail: standreas.niederwangen@drs.de
Pfarramt St. Martin, Wangen
Tel. 07522/973411 - Fax: 07522/973432
Homepage: www.se-wangen.drs.de

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Gottesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 30.07.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
18.00 Uhr Wittwaiskirche - Treffen unterm Apfelbaum
Freitag, 31.07.
18.30 Uhr Alter Gottesacker / Rochuskapelle Wangen 
 - Sommerabendklänge mit den Sisters of Lord 
 (Bei schlechter Witterung in der Kapelle)
Samstag, 01.08.
14.00 Uhr St. Benedikt in Eisenharz
 Traugottesdienst (Verdeil)
14.00 Uhr Wittwaiskirche - „Mit Gott unterwegs“
Sonntag, 02.08.
10.00 Uhr Stadtkirche - Gottesdienst (Verdeil)
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10.00 Uhr Fachkliniken - Gottesdienst (Müller)
11.30 Uhr Stadtkirche - Taufgottesdienst (Verdeil)
Samstag, 08.08.
10.30 Uhr Fußgängerbrücke Argencenter
 Treffpunkt für Meditative Führung „Ge(h)Zeiten-

weg“ in Nesselwang
Sonntag, 09.08.
09.30 Uhr Kapelle OSK - Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr Wittwaiskirche - Gottesdienst
 (Pfr.i.R. Rauch)
 
Gemeindebüro:
Mo. - Fr. 8.30 - 11.30 Uhr
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
www.evkirche-wangen.de
Instagram: evkirche_wangen
 
Meditative Führung auf dem Ge(h)Zeitenweg in Nesselwang 
- Samstag, 8. August
Herzliche Einladung zu einer meditativen Führung mit anschlie-
ßender Einkehr  unter der Leitung von Pfarrerin i.R. Helena 
Rauch auf dem Weg „GE(h)ZEITEN” am Samstag, 8. August 
in Nesselwang. Der Weg bietet an, bewusst über sich und das 
Leben nachzudenken: Zur Ruhe zu kommen, sich auf Wesent-
liches zu besinnen, um gestärkt den Alltag anzupacken. 
Treffpunkt zur gemeinsamen Abfahrt und Bildung von Fahr-
gemeinschaften: 10.30 Uhr Fußgängerbrücke am Parkplatz 
des Argencenters in Wangen oder circa 11.30 Uhr Parkplatz 
Rindegger Tanne Nesselwang. Weglänge: ca. 4 km. 
Anmeldung beim Evangelischen Bildungswerk www.ebo-rv.
de oder Tel 0751 / 95223030

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V.
VdK-Webseminar für alle zum Schwerbehinderten-Ausweis 
am 24.09.2026
Wie erhalte ich einen Schwerbehinderten-Ausweis – und was 
bringt er mir? Ab einem Grad der Behinderung (GdB) von 50 
haben Menschen in Deutschland eine Schwerbehinderung. 
Eine Feststellung des GdB ist beim zuständigen Versorgungs-
amt möglich. Doch welche Vorteile bringt der Schwerbehinder-
ten-Ausweis? Die Antworten auf diese und weitere Fragen gibt 
es im kostenfreien VdK-Webseminar am Donnerstag, 24. Sep-
tember, online von 16 bis 17 Uhr. Melden Sie sich jetzt direkt 
an, eine VdK-Mitgliedschaft ist nicht notwendig: 
www.vdk-bw.de/angebote/webseminare
Referent Ronny Hübsch, Geschäftsführer und Sozialrechtsex-
perte des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V., gibt 
im VdK-Webseminar einen Überblick zum Thema Schwerbe-
hinderten-Ausweis. Er klärt über die verschiedenen Merkzei-
chen auf: Von aG „außergewöhnliche Gehbehinderung“ bis 
TBI „Taubblindheit oder Hörsehbehinderung“. Außerdem geht 
er auf die wichtigen Nachteilsausgleiche ein, denn diese schaf-
fen faire Bedingungen für eine gleichberechtigte Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben. Nachteilsausgleiche sind etwa Pau-
schbeträge bei der Steuererklärung oder auch praktische Hil-
fen wie Parkerleichterungen. Außerdem erklärt Ronny Hübsch, 
wo der Antrag zum Schwerbehinderten-Ausweis gestellt wer-
den muss und was hierbei unbedingt beachtet werden muss 
– denn es gibt auch einige Fallstricke.
Die VdK-Webseminare geben einen Überblick über die gesetz-
lichen Grundlagen zu sozialrechtlichen sowie gesundheitli-

chen Themen. Sie finden in der Regel einmal im Monat statt. 
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine vorherige 
Anmeldung sinnvoll. Teilnehmer benötigen ein internetfähi-
ges Endgerät, zum Beispiel einen Computer oder ein Tablet.

BAROCKspezial in Schloss Achberg!   
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“ 
12. April bis 18. Oktober Karl Hofer zählt zu den eigenständigsten 
Malern der deutschen Moderne. Zwischen Neuer Sachlichkeit 
und Magischem Realismus entwickelte er eine unverwechsel-
bare Bildsprache. Die Ausstellung zeigt über 60 Gemälde, die die 
wichtigsten Themen, die ästhetische Kraft und das ihr zugrunde 
liegende Menschenbild in Hofers Malerei präsentieren.
Ausstellungsführung 9. August 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die Aus-
stellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. Im 
Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der eigen-
ständigsten Maler der deutschen Moderne.
Fokus Stuck 9. August 2026 | 15.00 Uhr | 5,00 Euro zzgl. Eintritt | 
Anmeldung erforderlich Günter Bestfleisch berichtet in der Son-
derführung „Fokus Stuck“ vom Kunsthandwerk des Stukateurs 
und wie die historischen Decken saniert wurden.
Offene Stuckwerkstatt für Kinder 15. August 2026 | 14 bis 17 
Uhr | 3,00 Euro Spende pro Ornament | Anmeldung nicht erforder-
lich In der Stuckwerkstatt können Kinder und Familien kleine 
Ornamente aus Gips als Erinnerung für Zuhause gießen.
BAROCKspezial | Ensemble GAMBELIN 15. August 2026 | 17 
Uhr | Um Spenden wird gebeten | Anmeldung nicht erforderlich 
An diesem Abend wird feierlich die älteste Ansicht von Schloss 
Achberg enthüllt. Für den passenden musikalischen Rahmen 
sorgt das Ensemble GAMBELIN: Barockmusik trifft auf Jazz und 
Moderne. 
Ausstellungsführung 16. August 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die 
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. Im 
Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der eigen-
ständigsten Maler der deutschen Moderne.
Schlossspaziergang mit oberschwäbischer Barockmusik 
16. August 2026 | 16 Uhr | 7,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung 
erforderlich Berthold Büchele (Violine und Gesang) und Ernst 
Greinacher (Gitarre) präsentieren eine Auswahl von Werken 
oberschwäbischer Barockmusik. Geistliches und Weltliches, 
Ernstes und Heiteres.
Museumsatelier für Lebenserfahrene (60+) Termine an Freita-
gen nach Vereinbarung | Für geschlossene Gruppen (6 - 8 Teilneh-
mende) | 22€/Person Eine Ausstellungsführung für Menschen, die 
sich von ausgewählten Werken und der Biografie Karl Hofers 
nicht nur berühren, sondern auch inspirieren lassen möchten. 
Mit Kunsttherapeutin Ulrike Liebsch.
Öffnungszeiten im August 2026 Freitag 14 – 18 Uhr | Sams-
tag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 
85 9510 | info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 8 €, ermäßigt 7 €, Familien 15 € | Schüler/
innen, Studierende 4 € | freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

Schloss Waldburg
Drachentag im Museum auf der Waldburg – Ferienstarter 
mit Feuer, Sagen & Ritter
Passend zum Start der Sommerferien lädt die Waldburg am 
Sonntag, 2. August 2026, zu einem ganz besonderen Ereignis 
ein: Beim Drachentag halten große und kleine Drachen Einzug 
auf der historischen Höhenburg.
Drachen gehören fest zur Mythologie des Mittelalters. Sie zieren 
bis heute Wappen, bevölkern Sagen und Legenden – und auch 
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die Waldburg ist eng mit dieser Tradition verbunden: Die älteste 
bekannte Überlieferung der Siegfriedsage wurde im Haus Wald-
burg entdeckt. Sie befindet sich heute in Worms im Original, ist 
aber bis heute eng mit Waldburg-Zeil-Hohenems verbunden. 
Grund genug für das Museum auf der Waldburg, den sagenum-
wobenen Wesen ein eigenes Fest zu widmen: ein großes Kin-
der- und Drachenfest für die ganze Familie zum Ferienbeginn.
Den ganzen Tag über erwartet die Besucherinnen und Besu-
cher ein buntes Programm:
•  Die bekannten Burgdrachen Brunhilde und Draco begrüßen 

und verzaubern die Gäste.
•  Die Schaukampfgruppe „Feder und Schwert“ zeigt eindrucks-

volle Schwertkämpfe und gibt Einblicke in die Welt der Ritter.
•  Insgesamt sechs Burgführungen – je für Kinder und Erwach-

sene – machen 1000 Jahre Geschichte lebendig.
•  Beim „Kanonendampf um die Burg“ kommt Schwarzpulver 

zum Einsatz, natürlich unter sicheren Bedingungen.
•  An der Drachenschleuder können Kinder am Katapult ihr Glück 

versuchen – jeder Treffer wird mit einem Drachen belohnt.
•  „Buchdruck wie vor 600 Jahren – Facebook im Mittelalter“ lässt 
die Zeit Gutenbergs wieder aufleben.

•  Kasperle-Abenteuer, Luftballonschwerter zum Mitnehmen 
und der „süße Drache Pianta“ zum Mitmachen sorgen für strah-
lende Kinderaugen.

Als besonderes Fotomotiv ist außerdem „Crux, der Drachenrit-
ter“ mit dabei – ein Hingucker für kleine und große Mittelalter-
fans. Zum genussvollen Abschluss bietet das Weingut Aufricht, 
das für Schloss Waldburg keltert, eine Weinkunde an.
Voranzeige:
Während der gesamten Schulferien in Baden-Württemberg bie-
tet die Waldburg ein tägliches Kinder- und Familienprogramm 
an. Ein Besuch lohnt sich also nicht nur zum Drachentag, son-
dern den ganzen Sommer über.

Deutsche Rentenversicherung
Wichtige Post zum Start ins Berufsleben
Versicherungsnummernnachweis der Deutschen Renten-
versicherung 
Der erste Arbeitstag, neue Kolleginnen und Kollegen, die erste 
Gehaltsabrechnung: Für viele junge Menschen fängt im August 
oder September ein neuer Lebensabschnitt an. Sie beginnen eine 
Ausbildung, ein Studium oder treten einen Freiwilligendienst an. 
Mit dem Start ins Berufsleben erhalten sie erstmals einen Versi-
cherungsnummernnachweis der Deutschen Rentenversicherung. 
Eine Nummer fürs Leben 
Die zwölfstellige Versicherungsnummer setzt sich aus einer 
Bereichsnummer des Rentenversicherungsträgers, dem 
Geburtsdatum des Versicherten, dem Anfangsbuchstaben des 
Geburtsnamens sowie einer Seriennummer für das Geschlecht 
und einer Prüfziffer zusammen. Sie begleitet Versicherte ein 
Leben lang und ändert sich auch bei einem Jobwechsel zu 
einem neuen Arbeitgeber nicht. Unter dieser Nummer wer-
den Beiträge und Versicherungszeiten dem persönlichen Ren-
tenkonto zugeordnet. 
Gut zu wissen: 
Versicherte sollten die Angaben auf ihrem Versicherungsnach-
weis sorgfältig prüfen. Nur wenn die persönlichen Daten korrekt 
erfasst sind, können Beiträge dem Versicherungskonto richtig 
zugeordnet werden. Wer seinen Versicherungsnummernnach-
weis verliert, kann jederzeit kostenlos einen neuen Nachweis 
bei der Deutschen Rentenversicherung oder über die zustän-
dige Krankenkasse anfordern. 
Information 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Die Rentenversi-
cherung – verlässlicher Partner von Anfang an“. Diese kann auf 
www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen werden.
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Bridgeaufgabe Nr. BR 1622

Im Rubberbridge schauen Sie zu. West be-
ginnt „1 Coeur“, Nord geht auf „2 Pik“ 
(Sechserlänge, 6-9 Punkte), Ost und Süd 
passen, West kontriert und springt nach 
Osts „2 Sans-Atout“ auf „4 Coeur“, um 
sang- und klanglos down zu gehen, als 
Nord Pik-König angreift. Kontrakt ist zwar 
nicht zu gewinnen, doch wie hätten Sie 
anstelle von West gespielt, um vielleicht 
das Unmögliche zu scha� en? 
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A85
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Lösung: An sich sieht es natürlich aus, Pik-Ass als Entrée für den Impass auf die bei Süd erhoffte 
Trumpf-Dame zu nutzen, um so zumindest neun Stiche zu schaffen. Wegen der leider blockierten 
Karos ist es unvermeidbar, in den schwarzen Farben je zwei Stiche abzugeben, um am Ende leider 
zu fallen. Hier ist nichts zu machen, doch ein fantasiebegabter Alleinspieler kann versuchen, Süd 
eine Falle zu stellen: Er bleibt am Tisch klein(!). Nord wird wahrscheinlich Pik-Dame fortsetzen. Erst 
jetzt legt man Pik-Ass. Der scheinbare Anfängerfehler zahlt sich aus, wenn Süd drei Atouts hält und 
kopfschüttelnd über Wests „Dummheit“ schnappt, um dann auf Treff zu wechseln. Süd wird bald 
kleinlaut sehen, dass West nach Treff-Ass, Coeur AK und Karo AK mit Trumpf-Vier zur Fünf geht und 
auf die hohen Karos beide Treffs abwirft. Die Falle schnappte zu, wenn Süd ahnungslos trumpfte 
und die Gegner hielten

Nord: ♠ KDB964  ♥ D8  ♦ 1032  ♣ B4
Süd: ♠ 10  ♥ 976  ♦ 9765  ♣ KD1032

756R47S3

Sie möchten uns Ihre Anzeige
per Mail schicken?

anzeigen@duv-wagner.de
Sehr gerne!
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Der Sommer ist gelb, weil uns die Sonne 
gelb erscheint. Den Sonnengott sahen viele 

Kulturen in einem gelben oder güldenen Wagen 
über den Himmel ziehen. Gelb ist warm und heiter, 
es scheint aus sich selbst heraus zu strahlen – keine 

andere Farbe symbolisiert Glück und Lebensfreude wie sie.

warnt: Hier ist eine giftige, 
eine radioaktive Substanz. 
Oder: In diesem Gebiet ist 
eine gefährliche Seuche 
ausgebrochen. Und: Ach-
tung, hier ist etwas elek-
trisch. Die Signalwirkung der Farbe kommt 
auf verschiedene Weisen im Straßen- und 
Schienenverkehr zum Tragen. Im Mittelal-
ter war die Pest� agge gelb. Der Schieds-
richter zückt die gelbe Karte – die letzte 
Verwarnung vor dem Aus. Gelb kennzeich-
net und grenzt aus: Als au� ällige und 
schwer zu versteckende „Schandfarbe“ 
war es früher gesellschaftlichen Randgrup-
pen zugeordnet. Mittelalterliche Prosti-
tuierte mussten gelbe Bänder tragen, 
Frauen mit unehelichen Kindern gelbe 
Umhänge. Traurig auch die Geschichte von 
Gelb als Erkennungsmal der Juden vom 
Mittelalter bis hin zum Judenstern der Na-
tionalsozialisten. Gelb kann aber auch 
ekeln: Gelblich-grün abstoßend ist die Far-
be des Eiters und des Aussatzes.

● Gelb sieht am Besten: Der Ort des 
schärfsten Sehens auf der Netzhaut 

wird „gelber Fleck“ genannt. Spezielle Pig-
mente machen ihn so scharfsichtig. Gelb 
mit drei schwarzen Punkten bedeutet je-
doch ebenfalls „ohne Augenlicht“ – so wie 
die Armbinde des Blinden. Gelb erscha� t 
aber auch: Es steht für Kreativität und Ein-
fallsreichtum. Gelb hilft, klare Gedanken zu 
fassen und praktische Lösungen zu � nden. 
Indem es die Konzentration fördert, unter-
stützt es uns beim Lernen.

GELBGELB

● Heute ist „hoch auf dem gelben Wa-
gen“ nicht mehr die übliche Art zu 

reisen, es sei denn, man lässt Taxis gelten, 
die in vielen Ländern der Welt gelb sind. 
Gelb herrscht: In China und Indien ist es die 
Farbe der Kaiser und Götter. Es kennzeich-
net dort die Glückseligen und Weisen. 
Buddhistische Mönche tragen safrangelbe 
Gewänder. Der Gelbe Fluss (Huang He) 
führt fruchtbaren gelben Schlamm mit 
sich. Daher könnte die Wertschätzung des 
Gelben in China rühren. Auch heute noch 
steht das gelb schimmernde Gold für Lu-
xus und Reichtum. Es wird mit jahrhunder-
tealten Königshäusern in Verbindung ge-
bracht – kein Wunder, dass es Macht und 
Stolz symbolisiert.

● Gelb ist ungesund: Weil sich die Gal-
lenwege verkrampfen, wenn man sich 

sehr ärgert, kann Galle ins Blut statt in den 
Darm austreten und die Haut gelblich fär-
ben. Dann wird man im Deutschen gelb vor 
Neid. Im Englischen sind Feiglinge, Eifer-

süchtige und Verräter „yellow“. Die „Yellow 
Press“ hat auch keinen guten Ruf. Sie heißt 
so, weil Gelb die erste Farbe im Zeitungs-
druck war. Die Boulevardblätter nutzten es 
aufgrund der marktschreierischen Wirkung 
als Erste. Wer im Französischen verlogen 
lacht, hat „le rire jaune“, das gelbe Lachen.

● Gelb leuchtet in vielen Variationen, 
von Kanariengelb über Dottergelb zu 

Zitronengelb. So kräftig natürliches Gelb 
strahlt, so schwer ist es, die Farbe künstlich 
herzustellen. Die kostbaren Staubfäden 
des Safrankrokus lieferten früher den Farb-
sto�  – unglaubliche 100 000 Blüten für ein 
Kilo Farbsto� . So königlichen Rang wie Pur-
pur erreichte Gelb dennoch nie. Als belieb-
te Sommerfarbe unterstreicht Gelb die 
Hautbräune. Es verschwindet jedoch leicht 
unter zu viel Lichteinwirkung. Gelbe Stof-
fe „gilben“ aus wie blondes Haar im Hoch-
sommer. Aber die Sonne lässt wieder neue 
Safranblüten reifen und der nächste Som-
mer kommt bestimmt.  Muthesius/DEIKE

Foto: © Clipdealer/DEIKE 761U25U1
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Unser Angebot:
• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00 – 22:00 Uhr
• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen
• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg
• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung
• 13,90 € – 15,00 € Stundenlohn
• 500 € * Willkommensbonus
• Ausführliche Einarbeitung
• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche
• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche
• Attraktive Mitarbeiterangebote  

(Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefits)
• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

*  Ausbezahlung nach 6 Monaten im ungekündigten 
Arbeitsverhältnis. Prämie wird mit dem Gehalt ausbezahlt 
und ist steuer- und sozialversicherungspflichtig.

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:
• Führerschein Klasse B (PKW)
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Quereinsteiger willkommen

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG 
Tel: 0751 2955-1666
 job@suedmail.de |  www.suedmail.de 

Interesse 
geweckt? 

Jetzt 
bewerben!

ZUSTELLER  
FÜR UNSERE PRODUKTE 

STELLENANGEBOTE

Was ist der genetische  
Fingerabdruck?
Der genetische Fingerabdruck hat 
nichts mit unseren Fingerabdrücken zu 
tun, sondern mit der DNA in unseren 
Zellen. In jeder Zelle unseres Körpers 
gibt es eine Art Bauplan, der beispiels-
weise bestimmt, wie wir aussehen.  
Diese genetischen Informationen sind 
genauso einzigartig wie unser Fingerab-
druck. Sie verraten Forschenden unter 
anderem, wem gefundene Haare gehö-
ren, ob zwei Menschen verwandt sind, 
oder geben Informationen zu Krankhei-
ten. Das hilft Ärzten, aber auch der Poli-
zei bei der Tätersuche oder klärt, wer der 
Vater oder die Mutter von jemandem ist. 
Dafür reichen winzige Mengen, etwa ei-
ne Haarwurzel.  Wagemann/DEIKE
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